
 1 von 2 

   

9. Newsletter „BID-Initiative“ Breite Straße Pirna 
 
 
 

 
März 2008 

 
„Mit einer Hand lässt sich kein Knoten knüpfen.“ 

(altes Sprichwort aus der Mongolei) 
 
Liebe Hauseigentümer, liebe Einzelhändler, Dienstleister, Gastrono-
men und Gewerbetreibende der Breiten Straße in Pirna, 
 
so oder so ähnlich könnte das derzeitige Motto der BID-Initiative 
Breite Straße lauten. Einer allein kann wenig bewegen. Wenn sich 
jedoch alle Betroffenen zu einer Vereinigung zusammenschließen und 
ihre Interessen gemeinsam vertreten, kann viel erreicht werden.  

 

Grundstein für Vereinsgründung gelegt 

Seit längerer Zeit wird an einer Interessenge-
meinschaft Breite Straße in Pirna gearbeitet. 
Ziel ist der Zusammenschluss nach innen und 
die Wahrnehmung der Breiten Straße nach au-
ßen.  Voraussichtlich ab Ende April wollen die 
Akteure der Initiative ihre Aktivitäten in einem 
Verein bündeln. Bei der letzen Sitzung am 28. 
Februar wurde der Grundstein für die Vereins-
gründung der BID-Initiative gelegt. Herr 
Rechtsanwalt Andreas Schriefers arbeitete einen 
ersten Entwurf der zukünftigen Vereinssatzung 
aus und präsentierte diesen den Beteiligten.  

Damit der Verein die richtigen Ziele verfolgt und 
„passgenau“ für ein künftiges BID ist, sind in-
tensive Abstimmungen mit den Betroffenen 
notwendig. Dazu sollten am 13. März alle Eigen-
tümer und Gewerbetreibenden der Breiten Stra-
ße nochmals diskutieren. Ihre Meinung ist ge-
fragt! Schlagkräftig ist ein Verein auch nur, 
wenn genügend Mitglieder dahinter stehen. 
Deshalb zählt jede Beteiligung! Treten Sie 
rechtzeitig bei, damit Ihre Interessen vertreten 
werden! 

 

Marketingmaßnahmen in 2008 

Natürlich haben wir uns für dieses Jahr auch 
wieder einige Aktionen vorgenommen, die 
mehr Aufmerksamkeit und Interesse auf die 
Straße lenken sollen. Mehr Attraktivität, das ist 
das, was sich viele wünschen. Im Frühjahr 
sollten daher die Eigentümer und Geschäftsin-
haber wieder an die Bepflanzung und Pflege 
der Baumscheiben denken, damit wir dann 
sagen können: Die Breite Straße blüht auf! 
Wir bauen auch hier wie im letzten Jahr auf die 
Eigeninitiative von Ihnen für Ihre Straße! Herz-
lichen Dank dafür bereits im Voraus.  
Des Weiteren werden wir mit einer Plakatak-
tion in den Schaufenstern der Geschäfte –
beginnend noch vor Ostern - die ‚offenen’ und 
‚verborgenen’ Schönheiten der Straße vorstel-
len und gleichzeitig die neue eigene Homepage 
der Straße präsentieren. Lassen Sie sich über-
raschen!   
 
Den in den vergangenen 2 Jahren durchgeführ-
ten Aktionstag RABATTz werden wir in diesem 
Jahr mit der Einkaufsnacht verbinden. Am 12. 
September können die Besucher nicht nur bei  
Kerzenschein wandeln, sondern sollen auch die 
Breite Straße und den nun schon traditionellen 
Schwedenausmarsch an diesem Tag erleben. 
Auch hier sind Ihre Ideen gefragt! 

       
Entwürfe für Schaufensterplakate für die Geschäfte in der Breiten Straße 
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Ihre Ansprechpartner: Stadtentwicklungsgesellschaft Pirna mbH CIMA Leipzig 
 Herr Armbruster, Frau Tepper Herr Dr. Donat, Frau Brunsch 
 Gerichtsstraße 4 Walter-Heinze-Str. 27 
 01796 Pirna 04229 Leipzig 
 Tel.: 03501 / 5689-0  Tel.: 0341/696030 
 E-Mail: info@sep-pirna.de  E-Mail: cima.leipzig@cima.de 

Machen Sie mit! Bestimmen Sie mit! Der Erfolg hängt auch von Ihnen ab! 

       
 

 

BID-Pilotstädte wieder in Pirna! 

Am 3. April werden sich wie bereits im Februar 
2006 wieder Vertreter der sächsischen BID-
Pilotstädte (Auerbach, Freiberg, Hoyerswerda, 
Pirna und Radebeul) sowie Vertreter der den 
Prozess begleitenden Institutionen (IHK’s, 
Sächsischer Städte- und Gemeindetag, Einzel-
handelsverband) mit Vertretern Sächsischer 
Ministerien zu einem Erfahrungsaustausch in 
Pirna treffen. Es sollen die praktischen Er-
kenntnisse ausgetauscht und diskutiert wer-
den, die für ein BID-Gesetz zu beachten sind. 
Es muss demnach gerade aus den Pilotstädten 
deutlich werden, dass nur über ein BID-Gesetz 
ein langfristiges, privates Engagement auch für 
den öffentlichen Raum gesichert werden kann. 
Gerade deshalb hat auch die aktuelle Vereins-
diskussion in der Breiten Straße enorme Be-
deutung, denn für eine „echte“ BID-Gründung 
auf gesetzlicher Grundlage wird eine institutio-
nelle Vertretung der BID-Initiative aus den 
Beteiligten heraus unabdingbar. Schließlich ist 
der Verein auch als Ausdruck des gemeinsa-
men Willens bzw. Wollens für ein echtes BID zu 
verstehen. 

 

 

Wie geht es weiter? 

Der Freistaat wird auch 2008 die Ideen der 
BID-Initiative mit Fördermitteln unterstützen. 
Für die uns gestellten Ziele und Aufgaben, die 
Ihnen allen in unserer letzten Mitteilung im 
Februar vorgestellt wurden, wollen wir ca. 21 
T€ investieren. Dazu müssen jedoch auch Ei-
genmittel aufgebracht werden. 6.300 € sind 
natürlich viel Geld, aber wenn sich dies auf 
viele Schultern verteilt, ist die Last für den 
Einzelnen leichter 14 Händler und Eigentümer 
der Breiten Straße haben ihre finanzielle Betei-
ligung in Höhe von 200 Euro bisher zugesagt – 
leider immer noch zu wenig! Gern können Sie 
sich bei der SEP dazu melden. Mit 200 Euro je 
Eigentümer bzw. Gewerbetreibender können 
die wichtigsten Maßnahmen bei einer zusätzli-
chen Förderung durch den Freistaat in diesem 
Jahr realisiert werden. Wir erhalten uns so die 
Chance, bei einer Gesetzgebung relativ kurz-
fristig ein „echtes BID“ zu installieren und dann 
die „Trittbrettfahrer“ mit zur Verantwortung für 
ihre Straße zu ziehen. Dies heißt nicht, dass 
dann auf jeden mehr Aufgaben zukommen, 
sondern ganz im Gegenteil: dass dann die Las-
ten auf viel mehr Schultern verteilt und damit 
gerechter für die bisher Aktiven werden.  
 

 
 

Das nächste Treffen der Projektgruppe findet am 
13. März im „Weißen Roß“ um 18.30 Uhr 

statt. Es sind wie immer alle Interessenten der Breiten Straße herzlich eingeladen. Herr Rechts-
anwalt Andreas Schriefers wird wieder anwesend sein und sich den Fragen zur Vereinssatzung 

stellen. Die Hauptthemen sind: Diskussion und Entwurf Vereinssatzung 
 

 


